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Dl« gro? d>« ?Woche»-

Job Arbeiten
»n «et, l» deutscher und enallscher Sprache
»ig und geschmackvoll a»«gef!ldr«.

G-schäfts-Karten.

Dr. Mehla«,

Deutscher Arzt.
No. SSS Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenue«.
Osster Von 2 bi« »hr «ach

L.

Robinson
sBierbrauerei,Seranton,

Pa.

Wir

werd«»
stets

bemüht
sein,
ein

vorzügliches

st.n
sov

dem
das

Publicum
zufrieden
NvKlvr's Avtel,

»SS Laekawa-ina ?lvcnu-,
P. Ziegler, Eigenthümer.

Reisende finden hier vorzügliche Kost
»nd gutes Logis zu mäßigen Preisen.

Aust« rn zu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen und Faun-
en im zweiten Stockwerke,

Die feinsten Weine. Champagner

Trust- C ompagnie

Zntnchm'dasür am «rst-n > aqr de« Zanua,

»d de« Juli jede« Jahr. Tie Ban! nimmt

rnn Bond« »dir vrrjiqr >I (ÄNdpacklll jllm
«-stewab'-n an. und b-ri»n-I dem Sigen»>u.
«e, »in, »ein- R-nte, Na» einem Bef'bl
orverschicdrn Hourten von

'«ilrir gemacht, R-gil-
rung»pa»>cie Uai'd. Präsiden,.

I. Bricgti,

Bleiweiß, Lemöi, Mit,
Karbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreidc,-c

- 313 Sprucestraße, Seraiiton, Pa
Äladaslin, >um AnSrich

lirWä»d, und Decke«.

Nestau? aliotl,
«»»mtlig «»">>". Serailt»«. ?».

« Ärdaudt.)

! Mann »ersicherl

«eo. »inbaet.
R a u -l> c t

Felguer «jo Söhne
MiuerS' Extra

Rauch

Serauton City Bi'.uk
«kapital

v. H. Ihr« -», PrMent.
»««.«. Je p, Sassen.

BroVn's Bce SLvk

put^gcschcett,
LackawiiiiNii Ave. 22^

I rII «.

>V>i»lk«»le l»ul tk'tilll.

Engros »nd Detail.
Ttlefeln
und
Gchuhe.

Zur s.
L. A. W-'trc V

Advokat St R chtö». iwalt

Gustav Eoffa»

Wtant

24. Jahrgang. Seranton, Pa.. Donnerstag, den 13. Mörz 1888.

Hrrunton MackeNittMt.
Nummer 11.

Pantoffeln
und

Rübkers.

Lackawanna

Trust und Safe Depofij
Compagnie.

""t. st > ub rschr .4V th sei

Wvchen-Rundschau.

W ch h z s h

Die FeUowS Fair.
Die Herren F. und Stur-

Contesl iür die"Past^ Brand Regalia hat

Robert Burns Loge.

In Piitzwaaren verkaufen wir Ihnen
fertig verzierte Waaren zu irgend einem
Preis«, da wir Raum für unfern Früh-
jahrsvorrath machen muffen.

Brown 's B ee Hiv«.

Kaiser Wilhelm todt.
Der deutsche Kaiser starb am Freitag

Morgen um 8j Uhr im 18. Jahr- sei,
»er Regierung und nur 14 Tage voi

seinem 92sten Geburtslage, für dessen
Feier man bereits Vorkehrungen getrof-
fen hatte.

Ueber die letzten Stunden des greiser
Patienten bringen Berliner Blätter dii
folgenden Notizen:

Am Mittwoch, als seine Kraft zu
schwinden begann, sprach der Kaiser
wiederholt zu Prinz Wilhelm über das

Befinden des Kronprinzen und iiber
Politische und militärische Angelegenhei-
ten. Am Donnerstag sprach er zu sei-
ner Tochter, der Grobherzogin von Ba-
den, über den Tod ihres Sohnes, des
Prinzen Ludwig. Mittags verlangte
er nach Bismarck, welcher kam und über
die politische Situation sich mit ihm un-
terhielt. Der Kaiser sprach llar und
dankte dem Kanzler für die Dienste,
welche er dem Lande erwiese».

Zunehmende Schwäche folgte bald,
begleitet von Delirium. Seine Stimme
wurde schwächer und schwächer und sank
schließlich zu einem Flüstern herab.
Um S Uhr war er so schwach, daß die
Mitglieder der Familie, Fürst Bismarck
und Graf v. Moltke, sowie die Diener
des Haushalts sich an dem Bett ver-
sammelten. Der Kaiser, mit Unter,

stütznng der Aerzte, hielt die Hand sei-

Wilhelm stand allein am Kopf des La-gers. Hofprediger Kögel sprach einige
Trostesworte, aus welche der Kaiser ge»

äußerste Schwäche, und der Tod^schien
unmittelbar bevorzustehen. Plötzlich
sammelte sich der Kaiser wieder und
verlangte nach dem Grafen v. Moltke
und dem Prinzen Wilhelm; er sprach
mit Beiden über den Zustand der Armee

großen Erstaune» seiner Zuhörer.
Dann sprach er von Deutschlands Bünd-
nissen niit den verschiedenen Ländern

genden Aeußerungen. Die zeitweiseWiedererlangung von Kraft währte bis
10 Uhr Abends. Häusig von Zeit zu
Zeit sprach er in rührender und sehr
ernster Weise zu Denen, die um ihn
herum standen. Zwischen 10 und IL
Uhr schien er zu schlafen.

Gegen 2 Uhr Morgens wurde beob-
achtet, daß eine bedenkliche

abermals an's Bett gerufen, und um
8 : !j» Uhr erklärten die Aerzte, daß der
Tod eingetreten sei. In den letzten

gegen den Zaren sein sollte.

«Fritz, lieber Fritz!"

Deutschland proklamirt, mit dem Titel
Friedrich 111. Fürst Bismarck war tief

als Eröffnung des

für den Tod hielt. Um «> Uhr Abends

verkauft. Riesige Volks-

I nl,?lv'i r uk»liWIssMMT-MI

! WeNhvollcm Glundkigenthum,
Samstag, den 21. März l«88.

Samstag, den 24. März 18SS,

Zchuld K!>?7 l!8. Judqmlnt No. M», Nov.
!. IKV7. i!eo. ?!-. 22, MärjI. I«?8<

Z»k«b «chuld
> >!». AvrilT. ,«7. P. 5», R» ««, Mar,
k. tBBS. Z > mmermt> n, An»a>l.

Ärove «iraße und 15>«t in Tiefe. Alice

Mär/I^lB-8.""

I'gen H.B, Rockwell, Schuld kIZ.IX», ludq-
neu, ?I° 4M. 'anuar T. I>«s. Alm»s>. Sa.N». B«, Mar, T. I8?S.

Willard Marren, Anwalt».

die und Interessen

Schwul/?" M^ludg^
Alias Ltvari gaci.iS, No. März

T. !VBB. Torry, Anwalt.

Mt'.^ludgm>n'l" R°,'7^^Oll°."'T.^l
Fi. ga. N°. 57. März T. 1888.

G, B. <Nardlie r, Anwalt.

Scheriff» Office, Scranlsn, Pa., ? Tcheriff.W. gedruar 1888. j

John Mathias von Piltston Avenue
und Fntz Fritsch von Eedar Avenue,

Rösler der That schuldig.

l atlei^
unter je ?»<)(> Bürgschaft für ihr Er-
scheinen vor Gericht gestellt. PolizistZang hatte schon längst Verdacht ge>

t und einen kann genau beobach

stolz ist.

Beileids - Beschluß.
Nachstehenden Beschluß faßte die

Ankündigung.
zu widerlichen Wetter ist

Die Feier des Stiftungsfestes des
deutschen Harugari Ordens, welche von

großen Theilnahme erfreute. ~Spee

August Nlein und Moritz Zwick/ Erst
zu früher Morgenstunde verließen die

wohnenden Fritz Roß, im Alter von V0
Jahre». Das Begräbniß findet am

ittwoch >lta nach Pitt«»

Bemerkung, daß kein
Deutschen sei. Er sagt, er habe stets

Deutsche gewirkt, wo dies in seiner

«-S' Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet nian die besteWaare.

!«?" Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-

ren reichlich versehen und die Preise
und so niedrig, wie irgendwo in der

»S- Feigenspan's berühmtes New-
ark Lager und Ballantinc's Export
Bier ist immer zu haben beim Fäßchen
oder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 436 Cedar Avenue z
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-

Post oder Telephon pünktlich

Gustav Kräme«,
Mehger nnd Wurskgeschäft,

L.T». Powers, Apotheker,

Stspdan Sutksin?,
deutfcherMetzger,

Schiüchttlki und Wurstgcschüst,
ns s « dar S t r a ß i.

«uf g>°dn-Qu"n>!'<"-!! »i,d

Odigi» «eschäft «i,» »ach dkütschn«rt detttedea.

Gebrüder Schmidt,

Schieferdecker,
10 iA Avenue,

nahe der Meadow Brook, Südseite.

Schiefer gedeckt. D/i? ai.^
tirt. Jede «rt Papier zn Vauzweckci, zn den

.nich
vertunfen. wer-

Wm. Kvrnacl)er'S

Deutsche Apotheke,
Pittstvu Avenue,
nahe Birch Straße.

Der Eigen,l>ii»ier. in ?eutschlaiid »Vilichgcvrusicr «rold.t.r und Cl.emiker. verweil!,-'ans die von!»e,cp,en di! größtrVvrgfll.t Alle Medikiimenre sind frischmit allen Sleriten.D-ulsche Heilkrautc, und Wurieln Patent-
Medizinen. Zoil-lle Arlil-l u. w.

Michael Krämer,
Hcrreu. Garderobe,

429 Eedar Avenue, Südseite.
Hüte und kapp,» jeder Sagaii.

Weiße und fardi,,e Heniden,

»n .
.

toscheniiicker,'

Deutsche Wirthschaft
Jakob 2 chnl;.

No. BIS Meadow Avenue, Ig. Ward.
Mit eiuem iwrzügl>chc>, Trünke und guten«gtttre stehe ich jederzeit zu Diensten und ladezn zahlreichem Besuche ein.

Wm. Gutheiuz,
deutscher Metzger.

No. »S» Stonc Avenue,
°"-hr'cn Pndlikum sein Ge-

NM Vm- leter SI» lie'er- ich
b-»-' 0ua1?..1,UN» mache ich überan« auf die von mir >ulie-v-rziiglichen Würste uufmcrlsui».

Philip Aobiiiso,,«
Bierbrauerei,

Eedar Str., Scranton, Pa,
Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-kat den verehrten Wirtken besten«.

John Scheuer's
Vrod- und Mucheu-

Bäckerei,
34V und 342 Loeust Straße, Store:Ecke Cedar Ave. und Willolv St.,

Scheuer's
Keystone

Cracker- und Cakes-
Bäckerei,

343, 345, und 347 Brook Straße, ge-
genüber der Knopffabrik,

Süd Scranton.

...

Waaren frisch unt «»» d«j>» vualtlä,
täglich abgeliefert.

Ledicaung »,1t und pünktlich. Zk

Schneider Broß.
PlumberS, Blech-, Knpfer-

und Visen Arbeiter,

Vefen, B>«ch- und Siscntvaaren,

«v» Sk ««» Eedar Avenue.

Hyde Parker Skoti,en.

John R. Farr von der 14. Ward, dessen

Ger Zeit krank war. starb am Sonnla,'
im Alter von <iZ Jahrein Das Be-
gräbnis findet Mittwoch Nachmittag
L Ul>r von ?!o. Pries Ztraße au»
statt. Gottesdienst in der Hyde Par!

Gel placirl worden, welche durch Was-
serkraft steinten wird, U4Z Pfeifen hat
und tüOuO kostete. ?Wegen des Strikes

tiv Stores erlichtc», mit Aktien zu^SLZ.
Priccvillc. ?Nicht weniger als diei

ward Hrru Zizelmanii die

gischafft.

letzt.
uilk.iin>.n unver

Birch Straße, baut auf das Hintere
Ende ihrer Lot ein gioßes zweistöckige«
Haus.

«»" Der beste u.id Uliigste Pl.itz,

Heinrich Bonn, 410 Eedar Avenue!
Win. Scholl erlag au, Montag der

Pneuinonia. Der Versloibenc war etwa
3V Jahre alt und Sohn des wohlbe-

Wenn das junge 8011, der Jugend-
Verein. einen so glänzenden Erfolg zu
verzeichnen hat, so will der Frauen-
Verein der deutschen Presbyt. Gemeinde
auch nicht zurückstehen; und da Herr
John Lente« sich bereit erklärte, auch in
diesem Falle die Leitung zu übernehmen,so wird am Montag, den 23. April, in
der Germania Halle eine Abend-Unter-
Haltung stattfinde». »e sich gewaschen
haben «vird. Zur Ausführung kommt:
?Die Unglücklichen", ein Lustspiel von
Aotzebue. Dann kommen abwechselnd
musikalische Vorträge, Gesänge, Deila-mat.onen u. s. w.. so da« dem lieben
Publikum eine Füll« von Unterhaltung,
geboten wvio, daß es nur so rappelt
Damit noch nicht zufrieden, macht der
Beschluß der Abendunterballung ein
Tanzkränzchen und das, es auch dabei
hoch hergeht, dafür werden die allezeittanzlustigen deutschen Frauen sorgen.

Ulrich Schwenker war letzte Woche inBaltimore, um seinen Bruder Wilhel«zu holen, welcher daselbst krank darnic-
der lag, Er traf am Tamftag wieder

Druck-Arbeiten jeder Art in der
?Wochenblatt" Office.

üeberröcke und Anzüge.
Herren-, Knaben- und Kinder-Anzüflen,

angeferligt nach der neuesten Mode von imporlirtein und ausländischem Fabri-kate bester Qualität; ferner eine vortreffliche Auswahl von Ueberröckenin all' den neuesten und modernsten Farben, angefertigt eben so gut, als aufBestellung, zu äußerst billigen Preisen.
.Hemde», Kragen, Vravatten, Strümpfe. Taschentücher

(leinene und seiden«), stets die best- Auswahl zu sehr billigen Preisen.
Bei vorkommendem Bedarf bitte gefälligst vorsprechen zu wollen unterVersicherung der promptesten und reellsten Bedienung.

Gebrüder Sutto,
Wechsel, Passage, Fener - Lebens Vers. Geschäft

Ilgentur der Penn Mutual !>cb-n«V-chchrrun"?«"^
Ä"' Verlauf von Häusern. Baupläxe», »L-rtd-Pavier-n, fremdem Geld u. s v.

g-gkn geuerS-Gefahr I» » «o. l

Carpets,Fenster-Vorhänge,
Oeltnch, Matten. Vorhänge, Nngs.'

Vin großer Borrath ,n den allerniedrigften Preisen!!!
S. G. Kerr K? Co.,

408 Lackawamia Ave., gegenüber dein Wyoming Haus.

Federn gereinigt.
B

Schmutz entscrnt und Weichheit und

Federn zu verkaufen beim Pfund oder Sack.
Alle CnrpetS gründlich gereinigt

und Motten und Ungeziefer durch heiße Lnst gelödtet.

Hinterlaßt eure Bestellungen im Store, 4M Lackawanna Avenue, oder inder Fabrik an der Ecke von West und Achter Straße.

S. G. Kerr K Co.

«si'äur.itMßK isss

ltt?

L-udl»

Ay.AuMLbNaemK's

e^^i<

Blutkrankheiten,
Leber- u. Magenleiden

M MtkllZ t. VMÄ'VI.. Slllllm. «,

aenk^'s

s^<

alle tirauklicitcn
dkr

Brust, der Lunken

lülWMü t. ViÄllÄ'lll..Lllmiziz. «j.

Bologna Wurst frische und gcsak-n" Schu"
terii !»ippen. Cdii-t«. Riindstncke ete. Unser,Bolognawurst üblttrifst olle andere.

>4 W<Lck°''^°'
Frauk Stetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,
Mainstraßc, Hyd« Park, Pa.
Warme und kalt« Speisen find ,u jeder To-

We°n<
?ie mit meinen, Hotel

>efer«et? vorzüglich«« Backwerk, und werde»ute Bestellungen prompt und dillig besorgt,
ftronl Steiler.

Deutsches
Photographie Geschäft.

Heinrich Frey,
ISI Lackawanna Avenue, Scrantcn

und Ivl Main Avenue, Hyd« Park.'
Unsere Galleri-N sind auf da» Beste einae-uhlet für «ufnahmen jeder «rt photograpbi.

cher Bilder. Kür kleine »inderpbotoarapbieen
onnen wir vermittelst der Momenlaufnabn,«

«derzeit Znfriedenbeit garantiren. und wer!ine hndsche iabinet oder eine grs»e Portrait
»"ungene« z°u?lt-nbill>Mesellschafitgruvoe. ein schöne« Land-

chastSl'ild oder Änstchten von «ebäuden eti
eiie aetrene Topie von einem altenSllde haben will, spreche bei un» vor. Unsere>!rai,°i> Portrait» verdienen besondere War.digu- g > «. .

Mt >i
Unin-GzepeUer!
»?»»«mrÄmild«"«nler. T>cr -chi-

/ZW WM P»M'»k»-11-r ist ersotjrunylvmäb d»t Skl ?z wiin-mli-MU»t «Ich,. U',-». ?
« l-°,° w 1.-w-r i

u^l
Ab. Nicht«» 5 To.. I

SI(I vr»»d>°»v, «n» n.,r. I
- W>' V

Neuer Groeerie-Laden
von AstdreaS Schön.

Jacksonstrabe, H>>de Park, nah« Main.
In meinem Laden »alte lch stet, »orräidi»-ine gros- «u«wahl von Nrocerie» und Prooi.fioncn aller »rt. welche billiger vertäust werbenal, in irgend eiiiein anderen Laden in »vd«

«ou> l die beste Waare.

2>

Deutsches

Polster-GcsaM.
221 223 Lackatvannü Avenue,

g'genüber B?own'» Bee Hive.

Plüsch P.nlor suits für...Pluicb SuitS von..."iÄ bis'!?^
Äeck°»ll °°"" bis kl.>s>«reaotell Paizn Sun« von. ...jIA» bi«
Di« grögtc Auswahl von Varlor

SuitS und Lounge« in
der Stadt.

Se7.7nmatm»-nfürl »»auswar,'»
Huskmalrapenv»» "Ä'äuwär«S>brematiii,,n von aus--il«

Marm.ortischk, «tattau Schar-
krlstühlr und «pitgel i«

großrr Auswahl.
«lle iXeparatnren im Polsterfache werd»,

g>»t und pünktlich besorgt.
Zu einem Brsnche laoet ergtbenst eis

Wm. Siffenberger.

George Wahl.
Barbier und Srtfeur.

Lackawan«« Valley Haus,

stunde
'

vor und sehet selbst.
«. Stegmayer u. «oh»'«

Bier Brauerei,
Wiltettirre, P«.


